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Pforzheimer
Wöchentliche Nachrichten.

I^ro. Z5. Mittwochs dell zkten August I8oz.

4
Politische Neuigkeitett.

Deutschland .
Die Einführung der 4 neuen Kurfürsten

in bas Kurcollegium ist am 22 . Sug . zuRv-
genSburq mit all r Feierlichkeit erfolgt -

Baden .) D ? r Durchlauchtigste Kur-
für st und dessen geiunimie Durchlauchtigstp
F» m >lie ist am 23. Aug . wieder in Mann-
heim angekommen .

[ Rurwtt ^rmberg } Dee Kurfürst wak
auf fei . r mt f (,

**> rZZ ) auch am 8. Äug.
nach Zwiefalten und onr 12 . Äug nach Dem
Berglcdloß Hohenstaut'en gekommen .

Eine verheerende Vieopest, der sogenann¬
te gelbe Knopf, hat sich von Tuttlingen ir,
Baülrn en b . reitS bis ins Hrrrenbergee
OberAmt verbreitet . Sie rafft (nach einem
Briete au » der legend von Tübingen vom
26 . Aug ) Rinder / Pterde und Schweine,
sogar vaö Wild in den Wäldern hinweg.

3 d; m e 9 ni .
Am 4 . Äug kam die Freg . Camilla , die

«m 27 . ^ » . i d,S 1 Äug . ihre könial M .j.
VaN DalarS nach Rügen 1. über,elührthat »
te , nach de « schwedischen KriegSöeehavrn
Larl ^ rrona zu ück

Am 15. Sug . Abends 5 U . reis' te derKö«
nig und die Küuigin von Schw -drn von
Stralsund ab . Sie nahmen ihr n Weg
über Güstrow , Perleber- , Stendal und
Magdeburg (Berlin blteb links liegen) nach
Quedlin .-ur, , wo fie sich bei der Frau Aeb »
tiffin (Dat rsfchwester des Königs ) einige
Lage au halten , soann über Lnpzig Wei¬
mar Ei enach , Fulda , Fankturr , Darm -
stavt und Mannheim die Reise nach Karls¬
ruhe forts Den , und dort *« - . Sept . ein»
treffen » eilen .

[Wiflirar.] Die Ratifieationen wegen Ab¬
tretung der Stadt und Herrschaft Wis¬
mar von Schweden an das Herzoglich
MeckienburgSchwerinifche Haus (S . 114)
sind am 15. Aug. / nach vorvergegangener
Bericpngung der zum r . Termin zahlbar ge¬
wordenen Summevon 350,000 Rthlr . Ham¬
burger Banko , zu Hamburg ausgewech elt,und darauf am 18. Aug . oie Stadl Wismar
von Schwedischen an Meckl . Schwerimsche
Bevollmächtigte feierlich übergeben worden :
Die ganze KaufSumme beträgt i Million,
250,000 Rthlr . Banko . Wismar war durch
den Westphäl . Frieden 1648 an die Krone
Schweden gekommen .

Grofibrrreannren .
Am 12. Aug. ward die SommerGitzung

des brittischen Reichsparlaments durch eine
Rede des Königs vom Throne gefchloßen.

(Tabago.) Am 15. Aug . tarn in London
die Nachricht an , daß sich auch die kl frz.
Insei Tabago in Westindier» am 30. Juni
an die britnschen Truppen ergeben habe.
(Nach der franz . offic. Zeitung waren nur
rcx> M . Besatzung darauf , die Befehl hat¬
ten , sich auf die erste Aufforderung zu er¬
geben .)

Italien .
sBkocade vor» Genna und Sperrig.) A«

13 Aug ward de« Gesandten der neutralen
Mäch . e zu London officiell angezeigt , daß
der König von Großdr tlannien Befehl ge¬
geben bare , die Häven Genua u. Spezzia
(die beiden HauprHävender tigttrifchen Re-
pub' ik) zu blokiren .

Nach SchifferNachrtchttn ohne Datum baden
bi« Brmen ,) lnSirilie» besttzt, b) hat
Rchon durch eia gewaltige « Bombardement Algier
gezöchliget . Von beiden Aagchm auf nähere « §-
ßäi «W>itg erwartet «erben.



X
S t ft n f r t i ch.

Der 15 . Aug . , als der Geburtstag Bo«
naparte 's , derai diesem Tage sein 34 . Jahr«sltrat, ward in ganz Frankreich (und dieß -
mal auch in Hannover ) feierlich begangen.

Das Transportschiff Mars (S - 8o) dasmit 360 M Truppen kurz vor Ausbruch des
Krieges , am 7 . Mai , von Havre nach St .
Domingo abgesegclt war ist nach 34 Ta¬
gen glücklich auf dem Cap Francois ange¬
kommen. — Nach amerikanischen Berichten
find die Negern im Innern dieser Insel gaüh
Meister und blps die Geehapen noch ln
französischer Gewalt .

Das Wasser der Seine stund am 15 . - 25»
Aug . 5 Zoll niedriger , « ! es » 719 war ,wo es im ganzen r8ten Jahrhundert am
niedrigsten stund Die Seine hatte in derMitte ihres Peties nur 2 Schu Wasser,

V g e a v i t n.
Vermöge eines Beschlußes der g setzge¬benden Stelle muß jeder Einwohner r proLent (den Zoten Theil ) seines ÜermögenSalS ausserorbentl -chen Beitrag zu den Kp«

sten des jetzigen Krieges g . beo -
Admiral Dewi n ter <S, n8 ) ist aufein ^ m preußischen Schiffe aus dem span .

Haven Fcrrol am 1 . Au», im Tepl , dem
vorzüglichsten batav . KrlegsGeeb ^ pen , ange»
kommen. Er hatte einen Paß als däni¬
scher Kaufmann , und so war er unerkannt
geblieben .

Am 15 . Juni wurde eine Convention zwi¬
schen der französischen , batapifchen u. ita¬
lienischen Republik geschlossen , und die Ra¬
tificationen derselben am 24 . Juli , zu Brüßel
ausgewechselt . (Der Zweck der Convention
ist ohne Zweifel genauere Verbindung zu
wechselseitiger Hilfe in gegenwärtig . m Krie»
ge ; die § . § . derselben sind adxr noch un-
bekannt .)

Aahlj der protestantischen Gemeinden jn
der Basijchen Xbeinpfg'

z.
Nach einem im 2ten Stück des Badischen

MagaziaS befindlichen Derzeichmß haben
die protestantischen Gemeinden in der
Badischen Rheinpfalz zusammen in
Kirchen ; von diesen siebt der Gebrauch von
65 ausschliesilich den Reformirten , von 35
«Usschließlich den Evangelischen oder Luthe-

r ?8 %
ranern , 1 den Reformirten u. LutHeranerir,6 den Res. u . Katholiken , Z d n Luth . u .
Kathol. , und * allem drei Consesfionen, zu.
AlS Lehrer sind dabei ang » stelltr Zl luthe¬
rische Pfarrer und 53 lute . SckulLehrer ;
48 reformirte Pfarrer und 89 ref. Schul-
Lehrcr. — Von den 79 protestantischen Pfar»
rern sind a) 38 iw Orten angestellt , wo nur
Ein protestantischer Geistlicher ist , nemlich
24 refo . mrrte und 14 lutherische ; b) 20 in
10 Orten , wo von jeder Conseffion einer
ist , und e) 21 ln 4 Orten , (Mannheim
Heidelberg , Weinheiw ui .d Labenburg ) wo
wehr als r protestantische Geistliche sind ,
pemlich 14 reformrrte und 7 lutherische. —
Das Umständlicherehierüber verdient a . a.

nachgelesen zu werden Es hat für den
Legenwarligea Moment , wo man eine Ver-
prniguag dteser protestantischen Gemeinde »
hoî t < jn besonderes Interesse.

Robertsons Leobacbrungen auf feiner
leyren LusrReise .

Don den auf seiner letzten Luftreife , a«
fi , Aug . von Pros. Robertson gemachten
B merkungen heben wir folgendes für alle
Fesrr verständliche auS : , .Wir stiegen um ir
Udr 4 ) Minuten auf ; damals stund der
Barometer auf 27 Zoll n Linien , und der -
Thermometer auf 2t 0 . Reavm . —- Um 12
Uhr 51 Min , zogen wir zwischen - großen
Wolken bin , d >e sich zu tbeilen schienen ,
um uns einen Durchgang zu eröffnen. Die
Form diek r weißlichen Dunstmassen ist läng¬
lich und sie ähneln langen und perpendiku¬
lär ( s .mkrecht ) gegen die Erde niederhan¬
genden Zeugstücken. Jhre obern , zusam«
menhängenden Theile bilden keine Flächen,
wie es uns von der Erde her scheint , son¬
dern sie sind kegelförmig gestaltet . (Die¬
se » rührt höchstwahrscheinlich vom Wärme¬
stoff her , welcher gleichsam Luftballons aus
diesen Massen bildet , deren Höhe mit der .
Dichligkeit der Atmosphäre im Verhältnis
steht. ) Die Wolken schienen uns mit
Heftigkeit gegen die Erde herabzustürzen ,
(ein optischer Betrug , da vielmehr der
kuftbagvissschnell durch sie hinauf stieg , von
dessen Bewegung aber die Luftfahrer, weil
sie so sanft und gleichförmig war , nichts
spürten , ungeachtet er in jeder Secunve



X
eine Höhe von 50 Fuß durchlief .) — We-
gen der Nähe des haitischen Meeres , das
sich uns von Zeit zu Zeit durch dl« Zwischen¬
räume der Wolken zeigte , und wrhm uns
der Wind unaufhaltsam hintrieb , mußte ich
auf meinen Pla » , eben so hoch , wie das
vorigemal zu steigen , verzichten . Der Ba¬
rometer stund beim höchsten Stande des
Ballons noch auf 15 Zoll , der Thermen, «-
tcr aus i ° . über o . sBeim höchsten Stande
der Luftfahrt am 18 . Juli war der Baro
meter dis 12" ^4rr gefallen (nicht 14" , wie
6 - 123 steht) und der Tderm . i ° . unter o . ]
Don 2 Lauben , die ich oben fliegen ließ ,
ließ sich die eine mri ausgebreiteten Klügeln ,
die sie nicht bewegte , in erner sich nur we¬
nig neigenden Diagonal - ( schrägen) Linie ,
und zwar mit einer Schnelligkeit , die mehr
einem Sturze glich , herab , die andere flat »
terte einige Augenblicke , und setzte o^er
hieng sich vielmehr , ohne uns wieder ver¬
lassen zu wollen , an die Gondel . Mitge¬
nommene Schmetterlinge versuchten eS um »
sonst sich in der verdünnten Luft zu erhe .
den , sondern sie blieben bei der Gondel ,
welche sie mit schwachem Flug umflatter¬
ten . " — Eine in der oder » Atmosphäre
mit der dortigen dünnen Luft gefüllte und
dann wodl verschloßene Bouieiüe ward von
D . Schweißer hernach untersucht und ge¬
funden , daß die obere Luft | dünner sey,
als die Luft in der Nähe der Erde , auch
daß jene ( obere ) weniger von Venen Tbei »
len enthalte , die man Lebenslust nennt ,
( weil sie den Menschen und allen mit Lun»
gen versehenen Thieren zu ihrem Leben un »
entbehrlich ist) .

Rrrbpocken .
In den heiffesten Tagen deS Juli u- Aug .

herrschten »n den 3 wirtcmbergischen Orten
Feldrennach , Schwann und Cohweiler die
natürlichen Blattern Das Leiden dreier
unglücklichen Kinder , wovon mehrere star¬
ten , rann sich jeder selbst vorstellen . Wie
mancher Gewiffensdiß mag nun die Eitern ,die aus Nach . aßigkrit , Dummheit oder
Bosheit die KuhpockenJmpfung verworfen
halten , foltern , wenn sie ihre Kinder durch
einen fürchterlichen Tod verlohren , oder
durch diese scheußliche Krankheit entstellt se -

- Z- X
heo ! Davon gar nicht zu reden , daß diefe
Landleute zur Zeit der dringendsten Ge¬
schäfte zu Hause bleiben mußten , um —
Zeugen der Qual ihrer Kinder zu seyn. Dieß
schreckende Beispiel bewirkte freilich zu pat ,daß man in diesen Orten ernstlicher an das
Jnokuliren dachte . Die nahgelegenen da .
dtschen Dörfer , Weiler und Langenalb ,worinn vor 2 Jahren fast alle Kinder geimpftworden waren , eilten nun auch wieder ,durch Angst getrieben , ihren Kindern diese
Wohllhat zu Theil werden zu lasse« , und
so sind diese beiden Dörferschon lange von
den Menschenblattrrn krey. Ueberhaupt issin allen Orten deS Oberamts Pforzheimdie Jnorulativn ringesührt ; nur Dürrn
macht hier eine nicht rühmliche Ausnahme .Da in Ellmendingen das Hinoer -
niß , welches sich der weitern Verßreitup -der Echuhyockenimpfung entgegengestelltbat , weggeräuwtist so werden sich vollends
Alle gerne dazu versieben . SX .

Wirrerung .
Vom 24 . — 30 . Sug . anhaltendes schönes

Wetter ; Thermometer stütz 8 — 12" . ; N .M . 19 — 22° .
E h a r a d e.

Mein Fleisch und selbst « ein Blut ,Was auch der Eckel spricht ,
Schmeckt vielen Menschen gut ,Nur zweien Völkern nicht .
Zwei Zeichen weg , voran ,
So ist ' S ein edler Saft ,
Bell Feuer , voller Kraft ,
Der Wunder wirken kann .

Bekanntmachungen .
(Erläuterung . ) Ta die in dem WochenblattNro ? ♦ bekannt gemachte Verordnung , wegen de»

Hausireu wir Fleisch , »u Mißdeutungen Anlaß ge¬
geben bat , so wird solche d . hin erl vtert , daß das
Hausicen mit Fleisch sowohl in der Stadt als in den
OberamwOrtschascen verboten sex , indentberamt «-
Orten aber Fleisch bei einem au - wärtigen Metzger
zu bestelle » und abzubvlen , »der auch einem innlan-
dischen iünsligen MetzgerMeister das in einem an¬
dern Ort des ZunfiDlstlitt« bestellt « Fleisch zu über¬
liefern unverwebrt bleibe . wvbingegcn es in Anfe-
bung der Etadi , bei der alten Anordnung , wornachkeinem auswärtigen v. etzger Fleisch m die diesigeStadt zu dringen erlaubt ist , sein Bewenden bt*
halte. Pforzheim den ry . Aug. - Scz.
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sSchaldenliguidationen .l ») Des Peter

5 *ucb«n , gewesenen Gkcumpsweber« dahier Donner¬
stags den 29. Sepr . d- I . bei Strafe des «lusschlufft «.
a ) Des Christoph Heim , gewesenen Postknech s in
Enzweibmgen binnen acht Togen bet de « dasigen
Schultheiftnunit .

sGLNtUrretPubkikatsonI De « Johanne «
Leesers zu Enzberg Dienstag« den 6. Gept - ^uf dem
dasigen Rathhaus .

£3Äunutobt . ] I ) Mit dem etwa « blö-dsinnigen
Johsnn Georg .jung von Trai « soll st4 Niemand
vhn « Dorwiffen sones ihm obrigkenlich geetzten Pfle¬
gers . HosboueiS Adam Kcatt zu- Lrai « wec-er in ei¬
nen Handel einlaffen noch eiwas borge» , bei Ver¬
lust der Forderung und Richtigkeit de « Handel «.
2 ) Joseph uz , der Bürger zu Ecstngen wurde « egen
Schulden und leichistnniger Haushaltung kür wund
lobt erklärt , und »hm Johann Georg Halter -um
Pfleger gesetzt , es soll daher sich niemand wir dem
Uz ohne Vorwissen seine « Pfleger « weder in einen
Handel «« lassen noch e was borgen , bei Verlust der
Forrecung und Nichtigkeit de« Handel «.

sZaisenhauser Jahrmärkte .! In Aai 'en-
Hausen werden künftig jährlich zwei Jahrmärkte ge¬
halten , der erst « auf Mariä Geburt , und der zweite
Donnerstags vor dem letzten Sonntag nach Trinita¬
tis . Da « erste Jahr sind die Verkäufer r»om Markt »
linb Sta dge b mp .
Publicirt bei oderamt Pforzheim den rg . Aug . >8oz .

sWa l d V er b o tJ Sämmtliche Waldungen wer¬
de» vom - s. Sept . bi« Ende Oltvb . d. I verboten »
« eiche « mit dem Anhang hiermit bekannt gemacht
wird , daß sich Niemand binnen dieser 3 m « den
Waldungen beirrten lassen solle > und alle diejenigen,

(owohl in der Stadt al« am dem La ch« , weiche auf
ünfrige« Jahr Bau - Handwerk « ' und andere« Holz,

auch Wingertp ' ähle aus herrschaftlichen u , Gemeines
WaldUiigen verlangen , ihre B . bürsn ffe bi « Ende
Oktober « bei Kurfürstlicher ForSDeiwalkung dabier
schriftlich euigeben sollen , widrigrnfall « sie nachher

X
nicht « ehr angenommen , sondern schlechtecding«
werden abgewiesen werden. Piv zdeim den rS . Aug .
iflog . Kurftirstliche « ObecForstAmt .

sDankJ Für die geleiileie Hülfe bei dem - lctz»
tern Donnerstag >n dahiesigem Zuchthaus entstande¬
nen - BrandSchrsckea , empfang - » Mörzheim « bie¬
dere Einwohner biemik öffentlichen Dank . Waisen »
hau«, Pfoizhetm den -9 . Äug. igog .

RechnungsRaih S . G . Eisenlohr .
sAckerlosung ! Johann Michael Bauer , der

Burger und Küfer dapie , verkauft au - ebastian
Tr >mz , den tfürgec in Zspcingea, unge ähr cin Vril .
Acker im Lechrfeld neben Käufer u -d Eichmüller Go «»
weiter - um ui fl. halb auf künftigen Martini uah
halb auf solche Seir «Sog zahlbar ; welche « zur . llen»
falsige» Mackungstolu,g bekannt gemacht wird .
Prorzheim denrr Aua . 8c>z. siadlrolh .

sNachsrage -1 Der hiesige nach Ka ' ftcude sah»
rendeBore , Gotkl ' eb Oedlschläger, eibieli am >-, . Aug»
von Hrn . Spediteur Meerire « er Comp, in Kali « ! uht
eine Kiste mit Kleioeru au« Bai '

el , bezeichne » mit
l . k 8. nebst beraekegtemFrachtbrief mir der Addr »ffe «
Herrn Jakob Fi ied , ich Schach in Pforzheim . Da nun
gedachter I F Schach hier nicht zu erfragen ist , so
werden diejenigen, welche etwa Auskunft von ihm g. be»
kdiineu, gebe en, es oem KailSruder Bvien -.nzuzelgen-

Auszug aus dem Ltrcbenbuche .
Geb . Den >7- Aug. Johanne kru » e Christin«

Sophie , V . Jakob K - mmberper , Goidarbeikkr .
Der , rg - Wilhelmine , V . Gormied kodvvlj , B - u.
Nage schmidt.

Kop Den rS - A g Jakob Beck-c , B Wi twer
und Krummholz Mit Cli «al>e?b Psinoeri » (Friedt ch
Psindec de« ftinteck. ven und Z,ealers , u» e w - >l.
Anne Marie Stoüin eh >i . erz Lvcht. r .)

Gest . Den - - Lug . Philipp » ,e Charlvite Ctri -
stin« . V - Jobu ' -i. Christian Meißner , Srahiarleii « ,
an auszehrenden G chtecn , alt 2 M > T . Den 27.
Ma - ie Anne , L . Auron Binz , Tagldhner , alt r
Jahre , t> Monathe .

[ Raofbao * . ] Vorige Woche wurden 426 Säcke Kernen ekngeführt , Zu Malter »er¬
kauft , und 77 Säcke blieben ausgestellt.

§. Nlarktprer se am 27 . August i8 ° 3.

Fruchtpreif « : fl kr. AUeclep Vicrualien : kr. Brod - Taxe : .P . r 1 FleifchTaxe : kr
Zkvknod. Roggen d. S
Alter Kernen . . 2^
Neuer — - -

ia
40 Butter . . -x - - »

Riiidschmalz / - - -
Lo.
26.

Schwarze « Brod
der kaibzurrkc . 1 lOttvfenfleKdx - » - 99 24 Schweinefch . s - - » » 4. hält 1 rSlKuhflejsch / - - .

Gemischte Frucht — — Lichter gezog .^ daSPf . 22. — — zu 6 kr . 130 Rindfleisch I » » • 7Haber . j * « * ‘ — 4 — - gcgoff.t . - - »4. Weiße « Brod der r Kalhfleilch ) da« Ps 7Gerste . f * » * ? — 8 « aif« . . . - - - 1». kaid zu 6 kr . hält . i ' ;o Hammelfl . ä - - -
Schweinest . » - - »

9Erbsen . , &«« « « . , iSofUnwHtt . / * * • 14- 15 — — zu 4kl - ! . « 9Wicken N » * > *
Welschko n > * • < = —

— ^ pec 5 Stuck * e »
—äGrundbicn d . Scr . -

4.
20

Sml d P . zu - kr .!
halten - - st4 . J

Dies« » hchemlich« Nachricht« kost« , »r kr- halbjährlich ui Vorausbe-atzlao«.
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